
 

  

 

Fachveranstaltung 
Kommunikation und Dialog  

in der Familie 
 

„Willst du lieber recht haben oder glücklich sein – beides zusammen geht nicht.”  
(M. B. Rosenberg) 

24. November 2020 von 09:30 bis 15:00 

 
Gerhild Damm: Kindergartenpädagogin, Erziehungs- wissenschaftlerin, Beraterin für Frühe Bindung, freiberufliche Dozentin im 
Bereich frühe Kindheit und im Projekt "Elternchance" des BMFSFJ 
 
Frank Schubert: Erzieher, Sozialpädagoge, Coach, Mediator, Suchtberater, Dialogprozessbegleiter und Familienberater, 
freiberuflicher Dozent in der Prävention von Suchterkrankungen und im Projekt "Elternchance" des BMFSFJ 

 
 
 
Wir beleuchten die Bedeutung von Kommunikation für die Begleitung von Familien, 
insbesondere in Zeiten der Corona-Pandemie. Beide thematischen Schwerpunkte erforschen, 
wie die Erkenntnisse der Fachkräfte in die Familien transportiert werden können.  

 
1) Bedürfnisorientierte Kommunikation mit Kindern: Was brauchen kleine Kinder 

besonders in unsicheren Zeiten um sich geborgen zu fühlen? Wie können wir mit ihren 

und unseren Gefühlen umgehen und unsere unterschiedlichen Bedürfnisse in Einklang 

bringen? 

2) Gewaltfreie Kommunikation mit Eltern: Wie können Konfliktsituationen bewältigt 

werden, indem (wieder) ein empathischer Kontakt zwischen Familienmitgliedern 

entsteht? Wie können wir Gefühle und Bedürfnisse (von uns selbst und anderen) besser 

verstehen und diese angemessen kommunizieren? 

 
Die Fachveranstaltung ist kostenfrei und findet über die Videoplattform ZOOM statt. Kontakt 

und Anmeldung über Wiebke Weinbrenner: weinbrenner@pb-paritaet.de 

 

 

 

Die Qualifizierung „Elternbegleiter_in“ wird im Rahmen des Programms „Elternchance II – Familien früh für Bildung gewinnen“ 

durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und den Europäischen Sozialfonds gefördert. 
 
 

   
 

mailto:angela.berg@familienbildung-deutschland.de

